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REPUBLIK öSTERREICH 
Der Bundesminister für Verkehr 

I!-~.~.:n· .•.. - Her Bcila~;;:n zn (1C'1l Steno?-:"lphiscllCll l't"tol,(,;lcn 
,-~_._. __ ._----------'-

des Nationalratt:s XV. GcsctZgdl\. ,:..-;periode 

Pr.Zl.5906/10-1-1982 

ANFRAGE BEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage 
der Abg. Grabner und Genossen vom 
1982 12 09, Nr. 2235/J-NR/1982, 
"Bau des Hauptpostamtsgebäudes in 
Wienel~ Neustadt" 

.2:210 lAB 

1983 -02·' 0 ~. 
zu .2285 IJ 

Ihre Anfrage beehre ich mich, wie folgt zu beantworten: 

Zu 1 
Am Bahnhofsplatz in Wr. Neustadt wird ein Neubau errichtet, der 
ausschließlich der Unterbringung des Postamtes 2702 Wiener Neu­
stadt dient. Mit der Errichtung des Postamtsneubaues ist auch 
die Bahnhofsvorplatzgestaltung geplant. 

Zu 2 

Aufgrund der zur Zeit vorhandenen Unterlagen wird mit einer 
voraussichtlichen Bauvorbereitung von ca. 18 Monaten und einer 
BaudurchfUhrung von ca. 36 Monaten zu rechnen sein. 

Zu 3 

Mit den Bauvorbereitun~sarbeiten (Absiedelungen, Fundierungsar­
beiten) wird noch im Jahr 1983 begonnen. 
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Zu 4 
Für den Neubau des Postamtes 2702 Wr. Neustadt wird mit einem 
Kostenrahmen von rund 140.000.000 S gerechnet. 

Dazu kommen noch Kosten für Gleisanschluß, allfällige Ersatz­
bauten, Posttechnik etc., deren Ausmaß erst nach der Detail­
planung quantifizierbar 1St. 

Wien, 1983 02 01 

Der Bundesminister 
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